
Musikalische Gedenkstunde
Vor dem Festivalkonzert: Benjamin Schmid und Stephan Holstein im Foyer

Kempten – Zum ersten Mal
findet Classix Kempten oh-
ne seinen Gründer und lang-
jährigen organisatorischen
Leiter statt. Dr. Franz Tröger
ist am 30. Mai 2022 wenige
Stunden nach der Pressekon-
ferenz zum Festival bei sich
zuhause verstorben. Das Fes-
tivalteam lädt deshalb herz-
lich ein, sich in einer musikali-
schen Gedenkstunde gemein-
sam an diesen „geistreichen,
durch und durch künstlerisch
denkenden Menschen“ zu er-
innern.

Treffpunkt ist am Dienstag,
27. September, um 17.30 Uhr,
im Foyer des Theaters in Kemp-
ten (TiK), wo Tröger viele Jah-
re lang seine legendären Ein-
führungen zu den Meisterkon-
zerten gehalten hat. Benjamin
Schmid, Künstlerischer Leiter
von Classix Kempten und Trö-
ger auf vielfältige Weise ver-
bunden, wird hier persönliche

Worte der Erinnerung sprechen,
aber auch selbst Violine spie-
len – zusammen mit dem Klari-
nettisten Stephan Holstein, der
ebenfalls an Franz Trögers Beer-
digung musiziert hat und die-
sem freundschaftlich verbunden
war. Daneben stellen sich die
neuen Organisatoren des Fes-
tivals vor: Clemens Lukas und
Katja Tschirwitz von der Agen-
tur KulturPartner Bayreuth. Zwi-

schen den Familien Lukas und
Tröger bestehen langjährige
Verbindungen, die die Zusam-
menarbeit und nun etwas ab-
rupte Übergabe begründen.

Nach einem gemeinsamen
Umtrunk geht es direkt weiter
mit dem Festivalkonzert „Mo-
zart hoch 5“ um 19 Uhr, dessen
Programm sich ganz im Sinne
von Tröger gestaltet.

Tipp: Jetzt Karten sichern –
Sollte eine Veranstaltung co-
ronabedingt ausfallen, wird das
Geld zurückerstattet.

Tickets für Classix Kempten
gibt es online unter www.clas-
six-kempten.de, in der Berchtold
Reiselounge (Residenzplatz 25,
Kempten, Tel: 0831/52 22 60)
sowie an der Abendkasse.

Ermäßigungen: • Für Kin-
der bis zur Vollendung des 14.
Lebensjahres ist der Eintritt frei
• Begleitpersonen von Schwer-
behinderten ab einem GdB von
50: Eintritt frei. kb

Gründer und langjähriger organi-
satorische Leiter von Classix: Dr.
FranzTröger. Foto:Stadtmagazin0831

Kurz notiert

Orgelmatinée
zur Marktzeit

Kempten–Heute, Samstag,24.
September, findet um 11 Uhr
wieder eine Orgelmatinée zur
Marktzeit in der Basilika St. Lo-
renz in Kempten statt. Zu Gast
wird sein Rolf Müller, Domor-
ganist des Altenberger Domes
im Bergischen Land. Müller ver-
folgt eine beachtliche solistische
Laufbahn, die ihn an die be-
deutendsten Kirchen Deutsch-
lands und in viele Länder Euro-
pas geführt hat. Sein Wirken an
der weltweit bekannten großen
Orgel des Altenberger Domes
wird durch zahlreiche Einspie-
lungen bezeugt. In St. Lorenz
präsentiert Müller Werke des Ba-
rocks aus der Familie Bach und
romantische Werke von César
Franck und August Gottfried Rit-
ter, dessen fulminante 3. Sona-
te das Konzert beschließt. Der
Eintritt zu dem Konzert ist frei,
Spenden sind erbeten.

kb /Foto: Zepke

Wanderer zwi-
schen den Stilen
Altusried/Krugzell – Zwischen
Jazz, Klassik, BluesundFolk wan-

dern Martin Vatter (Piano) und
PasqualeLeogrande(Percussion)
am Sonntag, 25. September, 19
Uhr, im Freiraum Krugzell, Am
Ried 6. „Hope“ oder „How can
I find you?“ heißen Titel ihrer
groovigen, hymnischen, nach-
denklichen, immer melodiösen
und unverwechselbaren Musik.
Info und Anmeldung unter Tel.
08374/58 98 31. kb

Kunst
und Geschichte
Isny – Am Sonntag, 25. Sep-
tember, findet eine Führung
durch die Ausstellung des
Künstlers Friedrich Hechelmann
im Schloss Isny statt. Beginn ist
um 15 Uhr. Eine Anmeldung
nötig: Tel. 07562/91 4100 kb

Lebensmittel &
Liebenswertes

Kempten – ZAK, Stadtteilbüro
Sankt Mang und Foodsharing
Kempten e.V. haben sich für die
gemeinsame Sache zusammen-
getan: Am Freitag, 30. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr veran-
stalten sie auf dem Marktplatz
Im Oberösch einen Aktionstag
„Gemeinsam Lebensmittel ret-
ten“. Dort gibt es jede Menge
Informationen zum Thema Le-
bensmittelverschwendung. Auf
dem Smoothie-Bike kann man
sich einen gesunden Smoothie
aus geretteten Lebensmitteln er-
radeln und auf dem Flohmarkt
– bei trockenem Wetter – gibt
es Schönes und Rares. Gewerb-
liche Händler sind ausgeschlos-
sen, die Teilnahme ist kostenfrei.
Um Voranmeldung wird gebe-
ten unter Tel. 0831/96 05 701.
Das Smoothie-Bike und der In-
fostand sind bei jedem Wetter
da. kb

Pasquale Leogrande an den
Drums. Foto: Rainer Retzlaff

Kürzere
Öffnungszeiten

Kempten – Am Sonntag, 25.
September, öffnen der Ar-
chäologische Park, das Kemp-
ten-Museum und der Schau-
raum Erasmuskapelle auf-
grund der KunstNacht am
Abend vorher für die Besu-
cherinnen und Besucher ihre
Türen später.

Der Archäologische Park
Cambodunum öffnet um 11
Uhr. Gleich um 11 Uhr findet
die kostenlose Schauspielfüh-
rung für die ganze Familie statt.
Lediglich Eintritt ist zu entrich-
ten, Treffpunkt Kassenhaus.
Das Kempten-Museum öffnet
um 12 Uhr. Um 15 Uhr gibt es
eine Figurenführung mit dem
Theater Ferdinande für Famili-
en mit Kindern ab fünf Jahren.
Die Führung ist kostenlos und
es ist keine Anmeldung not-
wendig. Um 14 Uhr kann man
kostenlos an der Standardfüh-
rung „Aha-Erlebnis im Kemp-
ten-Museum“ teilnehmen. Die
Führung ist für die ganze Fa-
milie geeignet und dauert et-
wa eine Stunde. Die Erasmus-
kapelle ist am Samstag, 24.
September, wegen Aufbauar-
beiten zur KunstNachtKemp-
ten geschlossen. Am Sonn-
tag, 25. September, öffnet
der Schauraum erst um 12
Uhr. Der Besuch der Erasmus-
kapelle ist nur im Rahmen einer
Führung möglich. Die Nummer
des Buchungstelefons ist: Tel.
0831/25 25-17 25. kb

Intelligente Landschaften –
Fruchtbare Landschaften

Gesamtschau und Fortsetzung des Kunstprojekts geplant

Kempten – 25.000 Euro bewil-
ligte der Ausschuss für Kultur
und Stadttheater in seiner
jüngsten Sitzung für eine Ge-
samtschau des Projektes „In-
telligente Landschaften“ (der
Kreisbote berichtete) im Jahr
2023. Kulturamtsleiter Martin
Fink freute sich in der Sitzung
des Kulturausschusses über
das überregionale Interesse
am Projekt. „Es wäre schön,
die mobilen KunstLabs vor-
zuführen und eine große Ge-
samtschau im nächsten Jahr,
um dem Projekt das Gewicht
zu geben, das es verdient.“

Bereits vor der großen Ausstel-
lung der „Intelligenten Land-
schaften“ bei der KunstNacht-
Kempten, im Parkhaus in der
Kronenstraße, zeigte sich die
überregionale Presse höchst in-

teressiert. Auch zu Kongressen
würden die Verantwortlichen
nun aufgrund des Projekts ein-
geladen. Viele Ziele vereinen die
„Intelligenten Landschaften“
miteinander. Über das Thema
haben sich Künstlerinnen und
Künstler zum einen miteinander
vernetzt, wie es im Kulturent-
wicklungskonzept vorgesehen
ist. Sie sind zusammen in die
Allgäuer Natur aufgebrochen,
um Daten für ihre Kunstwerke
zu sammeln. Diese zeigen Na-
tur- oder Kulturphänomene wie
etwa das Abschmelzen des letz-
ten Allgäuer Gletschers in einem

Videoprojekt von Waltraud Funk
oder Allgäuer Mythen und Na-
turerscheinungen mit Masken –
einem Projekt des Künstlerkol-
lektivs Klug/Faßlrinner/Erbacher.
„Geschliffene Gründe“ von Sa-

rah Degenhardt widmet sich da-
gegen in einer audiovisuellen In-
stallation den Geologischen Or-
geln bei Wolfertschwenden. Der
Soundkünstler Heinrich Heidel-
beere hat eine akustische Instal-
lation eines Allgäuer Biotops in
„Huigarte of Landscapes“ um-
gesetzt.

Eine weitere Vernetzung von
Künstlerinnen und Künstler fin-
det von September bis Novem-
ber mittels Atelierbesuchen statt.
Die Termine für die „Mobilen
Studios“ finden sich unter www.
intelligente-landschafnte.de. Die
digitale Form der Kunstwerke ist
ein weiterer Baustein der „In-
telligenten Landschaften“. Un-
terstützung erhielten die Kunst-
schaffenden von Experten in die-
sem Bereich. Fink sprach hier
von einem „direkten Impact“
auf die Allgäuer Kulturszene,
aus der nun sieben Mitglieder
erstmals ein digitales Projekt um-
gesetzt haben. „Das Potential
ist gewaltig, wir würden gerne
weitermachen.“

Deshalb sucht das Kulturamt
derzeit – zusätzlich zur oben ge-
nannten – nach weiteren För-
dermöglichkeiten. Die Verant-
wortlichen wollen nach der „Le-
bendigen Bibliothek für Nature
Writing“ und den „Intelligenten
Landschaften“ ein weiteres digi-
tales Kunstprojekt auf die Beine
stellen. Diesmal beispielsweise
im Genre Musik. suk

Im Parkhaus in der Kronenstraße werden heute Abend bei der
KunstNachtKempten die multimedialen Installationen des Kunst-
projektes „Intelligente Landschaften“ zu sehen sein.Foto:Pöhlmann
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